
 

Jugendsozialarbeit an der Kreuzberg Grundschule Schwandorf 

 

 

 

 

 

 

 

Susanne Frauendorfer 
Dipl. Pädagogin (Univ.) 

 
Mo, Di, Do:  8.30 Uhr – 12.00 Uhr 

Mittwoch:  8.30 Uhr – 13.30 Uhr 

und nach Vereinbarung. 

Tel.: 0176 11300112 

Email: Susanne.Frauendorfer@johanniter.de 

 

Jugendsozialarbeit an Schulen (JaS) ist ein Angebot der Jugendhilfe für junge Menschen, die 

individuelle, auf den Einzelfall zugeschnittene Hilfe benötigen. JaS ist die intensivste Form der 

Zusammenarbeit von Jugendhilfe und Schule. Sie ist Bindeglied zwischen Schule, Elternhaus 

und anderen Institutionen. 

Die JaS ist Ansprechpartner für Schülerinnen und Schüler bei schulischen Problemen 

(Konflikte mit Mitschülern, Leistungsschwierigkeiten…), persönlichen Problemen (z.B. 

Schulangst…) und familiären Belastungen. 

mailto:Susanne.Frauendorfer@johanniter.de


Die JaS kümmert sich auch um Eltern, die Beratung und Unterstützung bei ihrer 

Erziehungsarbeit benötigen, merken, dass ihr Kind Probleme in der Schule hat und Begleitung 

bzw. Vermittlung zu anderen Institutionen wünschen. 

Die JaS kooperiert mit Lehrkräften zur kollegialen Beratung zur Unterstützung bei Konflikten 

in der Klasse und der Durchführung verschiedener Projekte. 

Alle Gespräche werden streng vertraulich behandelt, sind freiwillig, sowie kostenlos und 

unterliegen selbstverständlich gemäß § 203 StGB der Schweigepflicht! 

 

Beachten Sie bitte auch folgenden für Sie wichtigen Hinweis: 

Im Rahmen des Beratungsangebots der JaS kann es zur Erhebung personenbezogener Daten 
kommen. Ausführliche Informationen zum Datenschutz der Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. finden 
Sie unter www.johanniter.de. 

Weitere Informationen über JaS finden sie online unter: www.stmas.bayern.de 
 

Die Jugendsozialarbeit wird gefördert durch: 

          
 

Träger der Jugendsozialarbeit:  

 

 

 

 

 

 

http://www.johanniter.de/datenschutzinformation/
https://www.stmas.bayern.de/jugendsozialarbeit/jsa/index.php
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